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STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

Vs Seite Fr. 245.- 3/s Seite Fr. 675.-
Tram 2 oder4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 295- 1/2 Seite Fr. 885-

X- r „ l. 1/4Seite Fr. 475.- Vi Seite Fr. 1530.-
Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag und Donners-

2/6 Seite Fr 605-
tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das,Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

—— STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

I A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-05 Gelernter Möbelschreiner, 27, mit
einem abgeschlossenen, einjährigen Praktikum
in einem Behindertenheim, sucht den Wiedereinstieg

in die soziale Arbeitswelt. Meinen
Wirkungskreis sehe ich in einer Holzwerkstatt

in einem Heim mit verhaltensauffälligen
Kindern und Jugendlichen oder .in Drogen-
rehabilitations-Heimen. Eintritt nach Vereinbarung.

Raum Kanton Zürich, Aargau bevorzugt,

aber nicht Bedingung (ganze Deutschschweiz

möglich).

A-06 Mechanikermeister, 43, mit langjähriger
Berufserfahrung, sucht Herausforderung als

Werkstattleiter, Abteilungsleiter usw. in

sozialer Institution. Hat div. Aus- und
Weiterbildungen absolviert. Ist zuverlässig, belastbar
und gewohnt, selbständig zu arbeiten. Spätere

berufsbegleitende Ausbildung zum
Sozialpädagogen möglich. Eintritt nach Vereinbarung.

Raum Zürich und Umgebung bevorzugt.

A-07 Ich, Handweberin, Textilentwerfe-
rin, 30, suche Engagement als Mitarbeiterin
in einer Textil-Werkstatt. Ich habe 10jähri-
ge Erfahrung im Textilbereich, davon 2 Jahre
Praxis im Ausbildungsbereich. Wenn möglich
bevorzuge ich ein Teiljeitpensum von 60 bis
80 Prozent. Raum: Winterthur und Umgebung.

Eintritt ab Sommer oder Herbst 1997.

A-08 Dem Leben eine Wende und mehr Sinn

geben und den Schwächeren, mir aber Eben¬

bürtigen helfen, dies wünsche ich mir. Bin

Schreiner, 47, und habe selbst viele Jahre mit
Beschwerden gelebt, woraus ich viel Positives
lernen durfte. Habe Erfahrung mit psychisch
Behinderten und wünsche mir eine Stelle im
Arbeitsbereich Werkstatt o.ä. Region
Zürich bis Chur. Eintritt nach Vereinbarung.

A-09 Ich, 29, suche Stelle als Mitarbeiter in
einer Werkstatt in der Region Oberland,
Flösstal oder vorderes Glanerland. Habe 5

Jahre Berufserfahrung als Zimmermann und
Freude am Umgang mit anderen Menschen.
Eintritt nach Vereinbarung.

A-10 Dipl. Aktivierungstherapeutin mit
langjähriger Berufserfahrung, sucht Teilzeitsteile

bis 70 Prozent in Tagesklinik oder
Pflegeheim. Raum Zürich, Winterthur. Eintritt
ab sofort möglich.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-10 Ich bin eine qualifizierte Allrounderin,
44, mit drei Fremdsprachen und arbeite gerne
selbständig und mit Verantwortung. Habe
4jährige Erfahrung in Heim-Administration,
Suche neue Herausforderung im Kanton
TG, Raum Bodensee, ab 1. April 1997 oder
nach Vereinbarung. Pensum: bis 80%.

B-11 Suche nach 4 Jahren Tätigkeit in einem
Bildungszentrum wieder eine Stelle als
Heimleiterin. Ich (55) habe 9jährige Erfahrung im

Altersheim, liebe die Arbeit im Dienst älterer
Menschen, bin'vielseitig interessiert, habe
Informatikkenntnisse. Es ist mir ein Anliegen,
meine Mitarbeiterinnen in dieser Hinsicht zu
motivieren. Stellenantritt nach Vereinbarung.
Raum: Deutschschweiz

B-12 Brauchen Sie Entlastung, planen Sie

einen längeren Urlaub oder möchten Sie Ihre

baldige Pensionierung mit einer guten Über-

gangslösung planen usw.? Ich, 45, dipl.
Sozialarbeiter und Sozialpädagoge HFS, mit
beruflichen Erfahrungen in den Bereichen

Buchhaltung, der Finanzpolitik, der Sozialpolitik,

des Projektmanagements und der
Öffentlichkeitsarbeit sowie in. der sozialarbeiterischen

Beratung, suche eine Stelle als
Heimleiter-Stellvertreter oder Heimleiter-Assistent

im Raum Zentralschweiz oder der
Stadt Zürich. Wegen Aufgabenteilung der
Familienarbeit mit meiner Ehefrau ist max. ein
60%-Pensum möglich.i C Sozialpädagog/innen

pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-23 Berufserfahrene Sozialpädagogin
und Maltherapeutin, 39, sucht Teilzeitanstellung,

zirka 40—50%-Stelle, im Wohnbe-
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reich oder Tagesstätte. Ist auch als Aushilfe
oder Springerin einsetzbar. Eintritt ab April
1997 oder nach Vereinbarung. Raum Kanton
Zürich, Oberland

C-24 Ich, 37, ausgebildete Krankenpflegerin
FASRK, Erziehrein mit Diplom VPG und
Diplom für Spiegeigruppenleitung des AAI,
suche eine 25%-Arbeitsstelle, bevorzuge Wo-
chenènde. 13jährige Erfahrung als

Beschäftigungsgruppenleiterin sowie der Freizeitgestaltung,

Aufbau eines Förderateliers. Raum
Umgebung Zürich und Winterthur. Arbeitsbeginn

April 1997 oder nach Vereinbarung.

C-25 Sozialpädagogin VPG, 29, mit
langjähriger Erfahrung in der Arbeit mit Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen mit einer
geistigen Behinderung, sucht neue 60%-Stelle
in der Betreuung von geistig behinderten/
mehrfach behinderten Menschen. Erfahrung
in der Einzelförderung vorhanden. Raum
Ostschweiz/Zentralschweiz. Eintritt ab 1. Mai
1997 oder nach Vereinbarung.

C-26 Sozialpädagoge und Maltherapeut,
42, sucht längerfristig eine neue Stelle in
Heim oder Werkstatt mit psychisch behinderten

Menschen zu zirka 80%. Region
Ostschweiz und ZH. Eintritt zirka Mitte 1997.

C-27 Ich, 23, diplomierte Sozialpädagogin,
mit Zusatzpraktikum, suche ab sofort

oder nach Vereinbarung neue Herausforderung

mit Kindern und Jugendlichen. Erfahrung

mit geistig und körperlich behinderten
Kindern und Jugendlichen. Bevorzuge Bern
und Umgebung.

C-28 Dipl. Sozialpädagoge, 41, mit
landwirtschaftlicher Grundausbildung, langjähriger

Erfahrung mit Jugendlichen und im
Suchtbereich, sucht neue Herausforderung, auch
Teilzeit möglich. Region SG/AI/AR/FL/GR
Interessensbereich: Heim (auch in leitender
Funktion), Beratung/Projektarbeit,
Erlebnispädagogik. Bereitschaft für evtl. nötige
Weiterbildung vorhanden. Eintritt nach Vereinbarung.

C-29 Sozialpädagoge, 38, sucht berufliche
Perspektiven und eine neue verantwortungsvolle

Herausforderung im stationären oder
ambulanten Bereich der Kinder- und Jugendarbeit

(Gruppen- oder Abteilungsleitung).
Pensum 100%. Habe 12 Jahre Berufserfahrung

an der Basis und in leitender Funktion.
Habe verschiedene Fort- und Weiterbildungen
absolviert. Bevorzugte Region: Kanton
Zürich. Anstellung nach Vereinbarung.

C-30 Dipl. Sozialpädagoge mit mehrjähriger

Erfahrung in verschiedenen Heimen sucht
interessante Herausforderung, 30 bis 50
Prozent, im Heimbereich. Habe eine Teilzeitanstellung

auf der Jugendanwaltschaft und
suche deshalb eine zweite Teilzeitbeschäftigung.
Bin bereit, auch an Wochenenden zu arbeiten.

Eintritt nach Vereinbarung. Raum Zürich/
St.Gallen/Chur.

C-31 Diplomsozialarbeiter, 43, in

Zusatzausbildung Familientherapie, sucht Veränderung

in therapeutisch-pädagogischer Stelle.
Raum Zentralschweiz. B- und Führerausweis
vorhanden.

i D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-41 Kindergärtnerin, 24, mit 2jähriger
Heimerfahrung, sucht Stelle als Erzieherin in
einem Kinderheim oder Kinderhort. Ich
habe Erfahrung mit Behinderten,
milieugeschädigten, lernbehinderten und/oder
verhaltensauffälligen Kindern. Raum Zug, Zürich,
Luzern, Schwyz. Eintritt ab sofort möglich.

D-42 Maschinenmechaniker, 27, mit
Heimerfahrung (1 Jahr geschützte Werkstatt) sucht
Ausbildungsplatz in einer Werkstatt für
geistig Behinderte. Ich möchte die berufsbegleitende

Ausbildung zum Sozialpädagogen
(Werkstatt) absolvieren. Bin ortsunabhängig.
Eintritt: 1. September 1997.

D-43 Ich, m, suche neuen Wirkungskreis; bin
gelernter Schreiner und Krankenpfleger
AKP und möchte mich zum Sozialpädagogen

ausbilden. Sollten Sie eine solche Stelle

neu zu besetzen haben, würde ich mich auf
Ihre Antwort freuen. Ich bin 45 Jahre alt,
flexibel, belastbar und im Umgang mit
Menschen geübt. Eintritt ab September 1997.
Region: Kanton Bern/Seeland.

D-44 Ich, 36, gelernter Koch, mit Erfahrung
in der Betreuung von geistig und körperlich
Behinderten sowie verhaltensauffälligen
Kindern (1 Jahr VPG), suche auf Anfang April
1997 eine Stelle als Miterzieher, Betreuer,
Praktikant in einem Heim für geistig und
körperlich Behinderte oder in einer ähnlichen
Institution (falls möglich Wiedereinstieg in

VPG). Raum Zürich.

D-45 Ich, 24, Kindergärtnerin, mit 4 Jahren

Berufserfahrung, davon 2 Jahre Heimerfahrung,

suche eine neue Herausforderung in

einem Heim als Erzieherin von verhaltensauffälligen

und/oder lernbehinderten Kindern
und Jugendlichen. Meine Stärken sind Kreativität,

Selbständigkeit, Eigenverantwortung
und Organisation. Raum Ölten, BL, BS und
angrenzende Kantone. Eintritt Juli, August
1997.

D-46 Med. Praxisassistentin (27), mit 6jähri-
ger Heimerfahrung sucht neuen Wirkungskreis

als Miterzieherin in einem Heim für
Menschen mit einer geistigen Behinderung.
Festanstellung oder Ferienvertretung ab 1.

April 1997 möglich. Eintritt ab sofort oder
nach Vereinbarung. Raum Ostweiz (inkl.
Winterthur).

D-47 Ich, 24jährige Frau, mit Erfahrung in der
offenen Jugendarbeit, suche Stelle als

Betreuerin in einem Kinder- oder Jugendheim,
wenn möglich im Animationsbereich. Habe

spätere berufsbegleitende Ausbildung zum
Ziel. Raum Bern, Berner Oberland, Zürich,
Luzern. Eintritt ab 1. Mai 1997 oder nach

Vereinbarung.

D-48 Primarlehrerin, 36, mit Erfahrung mit
geistig Behinderten, Kindern und verhaltensauffälligen

Jugendlichen, sucht dringend
einen Ausbildungsplatz 1997, evtl. 1998.
Raum ZH bevorzugt. Habe Aufnahmeprüfung

in Brugg und Zürich bestanden und absolviere
seit Januar 1997 ein 6monatiges Praktikum
mit verhaltensauffälligen jugendlichen
Mädchen.

D-49 Ich, 36, Erstberuf kaufm. Angestellter
und Zweitausbildung im Sozialbereich (Diakon)

mit achtjähriger Erfahrung in der Betreuung

von kranken, geistig- und psychisch
behinderten Menschen, suche eine Anstellung
(80%) als Betreuer/Mitarbeiter in einem
Heim für geistig und körperlich Behinderte.
Bevorzugte Gegend: Zürich und Umgebung.
Eintritt: ab sofort oder nach Vereinbarung.

D-50 Nach 11 jähriger Tätigkeit als Schreiner-
Monteur kann ich, 30, den Beruf aus
gesundheitlichen Gründen (Rückenprobleme) nicht
mehr ausführen. Aus diesem Grund suche ich
eine Stelle zur Umschulung zum
Sozialpädagogen (AGOGIS), wenn möglich in
einer Holzwerkstätte. Meine bisherigen
Erfahrungen sind: 2 Schnupperwochen Tandem
Engelburg, Heim für warnehmungsgestörte
junge Erwachsene, 3 Monate Praktikum Bue-
cherwäldli, Werstatt Wil und 2 Monate Praktikum

Buecherwäldli, Wohnheim Uzwil. Region
Ostweiz. Eintritt ab Juli 1997.

D-51 Ich, w, 24, suche Stelle als Miterzieherin.
Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit

verhaltensauffälligen Kindern. Auch andere
Heimtypen kommen in Frage. Region Zürich
und Umgebung. Pensum: 80%-Stelle.
Eintritt nach Absprache.

D-52 Ende August 1997 werde ich meine
Lehre als Maler beenden und vorher die RS als

Sanitäter absolvieren. Um nun ein neues
Arbeitsgebiet kennenzulernen (evtl. auf Basis

des Malerberufs), möchte ich gerne in einer
Werkstatt als Betreuer ohne Erfahrung für
psychisch labile Menschen arbeiten. Sicherlich
sind dabei meine kreativen Seiten (Schreiben,
Musik, Malen) nützlich. Region: Aargau, So-
lothurn, BE, LU.

D-53 24jährige Schweizerin sucht
Praktikumsstelle oder Stelle als Mitarbeiterin
(zirka 50 Prozent), in den Bereichen
Administration, Begleitung und Betreuung in sozialen
Organisationen. Raum Zürich. Eintritt ab

Frühjahr 1997.

D-54 Ich, 26, Sozialpädagogin in Ausbildung

(zweites Ausbildungsjahr HSL), suche
neuen Wirkungskreis ab sofort oder nach
Vereinbarung in Schulheim, Aussenwohngruppe
usw. Nach Möglichkeit mit verhaltensauffälligen

Kindern oder Jugendlichen (bin seit März
1994 auf diesem Gebiet tätig). Anderem
Klientel gegenüber bin ich ebenfalls offen.
Bevorzugte Gegend: Kanton Zürich, ist aber
nicht zwingend.

D-55 Betreuerin in Ausbildung, (25, 1.

Ausbildungsjahr agogis, 5 Jahre Berufserfahrung

mit geistigbehinderten Erwachsenen)
sucht neuen Wirkungskreis auf Anfang Juli

oder nach Vereinbarung in Aussenwohngruppe
mit geistigbehinderten Erwachsenen oder

Schulheim/Wohnheim mit verhaltensauffälligen

Kindern/Jugendlichen. Bevorzugte
Region: Winterthur/Zürich und Umgebung.

D-56 Ich, 29, suche eine Stelle als

Betreuer/Miterzieher in einem Heim für geistig
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Behinderte im Raum Bern, Freiburg. Habe

9monatiges Vorpraktikum abgeschlossen.
Möchte Erfahrung für spätere Ausbildung
sammeln. Arbeitspensum 60 bis 100 Prozent.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

D-57 Ich, m, 37, suche per sofort oder nach

Vereinbarung eine Stelle als Betreuer/Erzieher,

Heilpädagoge oder ähnliches in Schul-,
Wohnheim oder in Beschäftigungsstätte
(verhaltensauffällige aber auch geistig und/oder
körperbehinderte Kinder, Jugendliche oder
Erwachsene). Habe langjährige Erfahrung mit
geistig und körperlich Behinderten jeden
Alters sowie mit delinquenten jungen Erwachsenen

(Arbeitserziehungsanstalt). Bevorzugte
Regionen: AG, ZH, BS, BL.

D-58 Ich, Mechaniker, 30, suche Stelle als

Betreuer/Miterzieher in einem Kinderheim oder
Werkstatt. Habe Erfahrung im Umgang mit
erwachsenen Behinderten. Später würde ich gerne

die berufsbegleitende Ausbildung zum
Sozialpädagogen machen. Eintritt ab Mai 1997
oder nach Vereinbarung. Raum ZH, TG, SH.

D-59 Ich, männlich, 25, suche ab Mitte
August 1997 eine Stelle als Betreuer/Mitarbeiter

im Bereich Schulheim, begleitendes Wohnen,

Gemeinschaftszentrum. Habe mehrjährige

Erfahrung "mit geistig behinderten,
verhaltensauffälligen, körperlich behinderten
Kindern und Jugendlichen in Heim und Schule.

Bevorzuge Stadt Zürich und Region Zürich.

D-60 Pharma-Assistentin, 35, mit Erfahrung
in der "Arbeit mit mehrfach behinderten
Kindern, sucht neuen Wirkungskreis als Miter-
zieherin, Betreuerin, Pflegerin oder
Klassenhilfe. Gerne in Tagesheim, Krankenheim,
Sonderschule, Krippe oder ähnlicher Institution

für behinderte Kinder. Eintritt Mitte August
oder nach Absprache. Raum Zürich-Zug. Ich
freue mich auf Ihre Antwort.

D-61 Primarlehrer, 23, mit Erfahrung im
Heimbereich, sucht auf Herbst 1997 eine

neue Stelle in Tagesgruppe, Werkstatbereich

oder Schulheim mit geistig behinderten

Kindern und/oder Jugendlichen. Region:
Baselstadt oder nähere Umgebung oder
Stadt Zürich und nähere Umgebung.
Arbeitspensum 60 bis 100 Prozent.

D-62 Ich, m, 34, gelernter Bäcker, mit 1 jährigem

Praktikum mft geistig und mehrfachbehinderten

Kindern und Jugendlichen, suche
auf August 1997 eine Stelle als
Miterzieher/Betreuer (Wohnbereich bevorzugt).
Raum: BE, SO, AG, BS LU

D-63 Nach einem dreimonatigen Praktikum
in einer geschlossenen WG für Jungendliche
suche ich (31, verheiratet) eine Stelle im Kinder-

und Jugendbereich (evtl. Behinderte), wo
die Möglichkeit besteht, die Ausbildung
zum Sozialpädagogen zu machen. Bringe
Erfahrung als Schreiner und Jugendarbeiter

mit. Eintritt ab sofort möglich. Raum
Ostschweiz

D-64 Gelernter Zimmermann, 30, arbeitet
zurzeit als Betreuer Beschäftigung in einem
Tagesheim für Behinderte. Sucht (zirka 80%)
in Werkstatt oder Beschäftigung. Eintritt nach
Vereinbarung.

D-65 Nach einem Sabbatjahr im Kloster Rap-
perswil suche ich, 49, dipl. Orthopädie-Mechaniker,

eine neue Herausforderung. Während

den letzten 8 Jahren arbeitete ich in der

Betreuung und Miterziehung von
körperlich/geistig behinderten Jugendlichen
und Erwachsenen. Ich verfüge auch über
längere Pflegeerfahrung im geriatrischen
und psychiatrischen Bereich. Eintritt ab
Anfang Mai/Juni 1997. Region: Grossraum
Zürich. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

D-66 Erzieherin (24) sucht neue Herausforderung

in einem Kinderheim, Hort, einer
Kinderkrippe oder Institution für geistig Behinderte.

Bevorzugte Gegend: Zürich und
Umgebung, Baden. Eintritt nach Vereinbarung.

D-67 Wiedereinsteigerin, 48, sucht Stelle als

Erzieherin/Betreuerin/Pflegerin für geistig
und körperlich Behinderte, wenn möglich 50
bis 60 Prozent in der Umgebung von Win-
terthur oder Zürich. Eintritt im April 1997.

D-68 46jährige Krankenschwester mit viel
betreuerischer Erfahrung in Psychiatrie, Geriatrie,

bei geistigbehinderten Erwachsenen und
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen,

sucht neuen Wirkungskreis bei
Geistigbehinderten im Kanton ZH/Zürcher-
Oberland. Eintritt nach Vereinbarung.

E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-25 Motivierter, 26 Jahre junger Mann sucht
neue berufliche Herausforderung in der
Sozialarbeit. Ich bin interessiert an einer
sozialpädagogischen Ausbildung, und habe den
Wunsch und das Ziel, jungen Leuten beistehen

und helfen zu können. Bevorzugter
Heimtyp: verhaltensauffällige Kinder und
Jugendliche. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung. Raum ganze Deutschschweiz.

E-27 Vielseitig kreativer Mann, 26, sucht zur
Mithilfe in einem Heim neue Tätigkeit als

Betreuer/Jugendarbeiter. Bin auch an einer
Praktikumsstelle interessiert. Raum Zürich
und Umgebung. Eintritt ab sofort oder nach

Vereinbarung.

E-28 Ich, 24jähriger Mann, suche
Praktikumsstelle für zirka ein Jahr in einem Heim
für körperlich oder geistig behinderte
Menschen zwecks Abklärung, ob Heilpädagogikstudium

in Frage kommt. Raum Winter-
thur/Ostschweiz. Eintritt per 1. Mai 1997
möglich.

E-29 Angehende Heilpädagogik-Studentin
(20jährig, Maturandin) sucht Praktikumsstelle

für 9 Monate in einem Heim (evtl. mit
Sonderschule) für geistig und/oder körperlich
Behinderte. Region: Kanton Bern, Solo-
thurn, Region Oberaargau. Eintritt ab Mitte

August 1997 möglich.

E-30 Ich, 22, m, suche nach Ijährigem
Praktikum in einem Schulheim für geistig und
mehrfachbehinderte Menschen eine neue
Stelle als Mitarbeiter oder Praktikant in

einer sozialen Institution (Kinder-, Schul- oder
Wohnheim, Werkstatt, Beschäftigung usw.).
Eintritt ab Mai 1997 möglich. Raum ZH, AG.

E-31 39jähriger Romand, seit 7 Jahren in der
Deutschschweiz, sucht eine Praktikumsstelle

(bis 12 Monate) in einem Heim für geistig
behinderte oder verhaltensauffällige Jugendliche.

Dieses Praktikum dient dem Zweck einer
Abklärung, ob ein Studium in der Sozial-

pädagogie in Frage kommt. Eintritt ab sofort
möglich. Raum: Ganze Deutschschweiz.

E-32 Ich, 32jähriger Mann, suche einen
Praktikumseinsatz für 6 Monate in einem Kinder-
und Jugendheim oder betreutes Jugendwohnen

(auch andere Heimtypen möglich) zwecks
Berufsabklärung für Weiterbildung in der
Sozialpädagogik. Ich bringe nebst meiner
Grundausbildung im Kaufmännischen auch
eine dreijährige Erfahrung in der Krankenpflege

mit. Region ZH, SH, TG. Eintritt ab sofort
oder nach Vereinbarung.

E-33 Ich, 27jährige Frau, suche Praktikums-
stell (für VPG-Betreuerin) in Behinderteninstitution

für 1 Jahr. Eintritt ab sofort oder nach

Vereinbarung. Raum Zürich, Winterthur.

E-34 Ich bin eine 21jährige Maturändin und
möchte in einem Heim für behinderte,
verhaltensauffällige oder psychisch kranke Kinder
oder Jugendliche ein Praktikum absolvieren.
Ich strebe eine Ausbildung im sozialen Bereich

an. Eintritt ab August 1997 (evtl. früher).
Raum: Ganze Deutschschweiz. Ich freue
mich auf Ihren Anruf.

E-35 Ich, 19, zahnmedizinische Assistentin,
suche eine Praktikumsstelie (6 Monate) in
einem Heim für körperlich oder (leicht) geistig
Behinderte, zwecks Abklärung, ob Sozialarbeiterin

in Frage kommt. Raum: Wil, St.Gallen
und Winterthur. Eintritt: September 1997.

E-36 Angehende Krankenschwester, 19,
sucht Praktikumssteile in Kinder- oder
Altersheim für 6 Monate. Region: Ganze
Deutschschweiz. Eintritt ab August 1997.

E-37 Ich, eine 20jährige Frau, suche per
August 1997 eine Praktikumsstelie, wo ich mit
verhaltensauffälligen oder behinderten
Kindern arbeiten kann. Zurzeit mache ich eine
Ausbildung als kaufm. Angestellte, welche ich
in den nächsten Monaten beenden werde.
Nach einem 1jährigen Praktikum möchte ich
1998 eine berufsbegleitende Ausbildung zur
Sozialarbeiterin beginnen und bin daher auch
an einem Ausbildungsplatz interessiert.
Region: Winterthur

E-38 Mann, 36, sucht Vorpraktikumsstelle.
Erwünscht ist Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

(nicht schwerst geistig behindert).
Region: Ganze Deutschschweiz. Stellenantritt
nach Vereinbarung.

E-39 Ich, 20jährige Maturandin (pädagogische

Matura), möchte ab August 1997 ein 6

bis 12monatiges Praktikum in einem Kinderoder

Behindertenheim absolvieren. Region:

ganze Deutschschweiz

E-40 Ich, 20jähriger, werdender Familienvater,

suche dringend Möglichkeit für ein 6- bis

9monatiges Praktikum im Bereich
Krankenpflege, zwecks Einstieg in den Pflegeberuf.

Möchte anschliessend eine Ausbildung in

psychiatrischer Krankenpflege machen. Region:

SG, TG oder Ostschweiz. Eintritt ab
sofort möglich. -
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E-41 Angehende Studentin in Sozialpädagogik,

19, sucht ab August 1997 eine
Praktikumsstelle in einem Heim für geistig und
körperlich behinderte oder verhaltensauffällige

Menschen oder in einem Kinder-/Schüler-
hort. Region ZG, ZH, LU.

E-42 Im April 1998 beginne ich, m, 19, eine
Lehre als med. Masseur. Zur Vorbereitung für
die Ausbildung als Sozialpädagoge suche ich
bis dahin eine Praktikumsstelle in einem Heim

(bevorzuge Heim mit verhaltensauffälligen
Kindern). Region ZH, SH, SG/ TG. Eintritt ab

August 1997.

iHHBa F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-05 25jährige Krankenschwester, Unga:
rin, mit sehr guten Deutschkenntnissen sucht
Stelle als Pflegerin in ein Alters- und Pflegeheim.

(Keine Arbeitsbewilligung, evtl. über

Stagiaires-Abkommen.) Eintritt nach
Vereinbarung. Region: ganze Deutschschweiz.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich
- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-10 Ich (m, 28) suche Stelle im Hausdienst
in. einem Heim. Habe eine Ausbildung als

Maurer/Hochbauzeichner sowie eine Umschulung

im Service und Höfa in einem einfachen
Hotel absolviert. Habe 8monatige Erfahrung
als Hausangestellter in einem Altersheim.
Bevorzugte Gegend: Schaffhausen, Zürich,
Winterthur (aber auch ganze Schweiz
möglich). Stellenantritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

G-11 Bäcker, Konditor, Confiseur, 52, mit
Kochkenntnissen, Abwartserfahrung im
Nebenamt und sprachbegabt, sucht neuen Wir¬

kungskreis im Räume Baden, Brugg, Aarau
oder Umgebung, Eintritt nach Vereinbarung.

G-12 Erfahrener Küchenchef, 47, mit
Heimerfahrung und Kenntnissen in der Diätküche,
sucht auf Juni 1997 oder nach Vereinbarung
eine verantwortungsvolle Stelle in einem
Alters- und Pflegeheim. Bevorzugte Gegend:
Kanton oder Region Luzern und Zug.

G-13 Ich, w, 33, suche nach mehrjähriger
Tätigkeit im Gastgewerbe wieder eine Arbeit
als Köchin (100%) in einem Heim oder Spital.
Ich habe Vollwert- und Patisserieerfahrung.
Bevorzugte Region: Spiez, Interlaken, Thun
und Umgebung. Frühester Eintritt: 9. Juni
1997.

G-14 Koch/Wirt, 53, empfiehlt sich für Ferien-

und Freitageablösungen in der Region St.

Gallen/Appenzellerland. Hat Heim- und
Spitalerfahrung. Eintritt ab sofort oder nach

Vereinbarung möglich.
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5C9-LJ2055MAclcl
SoziaP-tketapeutiscke M/ohn
und A-Zk^i-tsgemeinsckcifjt

Als kleines Team begleiten wir 9 geistigbehinderte Menschen in

ihrer Freizeit und Arbeit.

Auf Anfang August 1997 suchen wir einen/eine

Praktikanten/Praktikantin
der/die Interesse am Weben hat und sich auf eine vielseitige,
herausfordernde Aufgabe einlassen will (mind. 6 Mt.).

Bewerbungen bis Ende April an:

Stiftung Schlossmatt, 3380 Wangen a. A., Tel. 032/631 21 30,
Portmann Josef oder Kunz Sylvia verlangen.

4.31

WOHNHEIM MONTALIN, CHUR

Für unser Wohnheim für psychisch behinderte Erwachsene suchen
wir per 1. September 1997 oder nach Vereinbarung einen/eine

Heimleiter/Heimleiterin
der/die durch Erfahrung und Engagement die angestrebte
Betreuungsqualität nach sozialtherapeutischen Grundsätzen entwickelt
und sichert.

Ihre Aufgaben:
- Organisation und Leitung des Betriebes

- Koordination/Zusammenarbeit interdisziplinärer Fachbereiche

- Fachliche Unterstützung der Mitarbeiter/innen
- Wohnheimrepräsentation und Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Profil:
- Führungsaufgaben und Fähigkeit zu motivierender

und konsequenter Personalleitung
- Verantwortungsbewusstsein, Initiative und Freude am

partnerschaftlichen Umgang mit allen Menschen

- Fachausbildung in Sozialpädagogik oder psychiatrischer
Krankenpflege

- Heimleiterausbildung oder Bereitschaft, eine solche
zu absolvieren

Sie erhalten:
- Vielfältiges Arbeitsfeld mit grosser Selbständigkeit

und Verantwortung
- Fortbildung und Supervision
- Fortschrittliche Anstellungsbedingungen

nach kantonalen Richtlinien

Sie interessieren sich:
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Kurt Wyss, Wohnheimleiter,
gerne zur Verfügung, Tel. 081/354 07 57.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis
30. April 1997 an: Heimkommission Wohnheim Montalin,
z.H. Herrn Peider Ganzoni, Postfach 200, 7408 Cazis.

4.2

KINDER- UND JUGENDPSYCHIATRISCHE
DIENSTE ST. GALLEN

In unserer

kinderpsychiatrisch-psychotherapeutischen
TAGESKLINIK «Haus auf Wiesen», St. Gallen

wird die Stelle eines

SOZIALPÄDAGOGEN 000%)

als Gruppenbetreuer (gemeinsam mit einer Sozialpädagogin) für
die tägliche pädagogische Arbeit mit 7 Kindern zwischen 6 und 14
Jahren frei.

Ihre Arbeit als direkte Bezugsperson der Kinder und als Ansprechpartner

der Eltern in vielen praktischen Fragen hat im Rahmen des

integrativen Gesamtkonzeptes hohe Bedeutung. Im Team arbeiten
ausserdem eine Lehrerin, ein Arzt, eine Psychologin und der
Leitende Arzt.

Die Tätigkeit erfordert Freude am Umgang mit Kindern, Eltern und
Teamkollegen/innen und bietet viel persönlichen Gestaltungsspielraum.

Geregelte Arbeitszeit während der Öffnungszeiten der
Tagesklinik von. Montag bis Freitag.

Stellenantritt per 1. August 1997.

Weitere Auskünfte erteilt:
Dr. U. Breiden, Leitender Arzt, Telefon 071/243 45 45.

Bewerbungen sind zu richten an:
Ärztliche Leitung, Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste
St. Gallen, Grossackerstrasse 7, 9000 St. Gallen.

4.3

Verein zur Förderung geistig
Behinderter Baselland

Wir suchen für unser auf den 1. Januar 1998 neu zu eröffnendes
Wohnheim mit Beschäftigungsstätte OPALINUS in Gelterkinden für
36 Menschen mit einer geistigen Behinderung (24 Interne und 12

Externe) eine(n)

Heimleiterin/Heimleiter
Wir erwarten:
- initiative, belastbare Persönlichkeit mit Teamgeist

und Führungseigenschaften

- Ausbildung an einer Schule für Sozial- oder Heilpädagogik;
Arbeit in ähnlicher Position

- Erfahrung in der Betreuung und Förderung von Menschen
mit einer geistigen oder mehrfachen Behinderung

- wirtschaftliches Denken

Wir bieten:

- weitgehend selbständige, anspruchsvolle Tätigkeit

- Mitsprache und Mitbestimmung bei deh vorbereitenden
Arbeiten; Teilzeitanstellung vor der Eröffnung möglich

- gute Entlohnung und Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen senden Sie bitte an
den Präsidenten der Heimkommission, Heinz Blatter, Traugott-Meyer-
Strasse 32, 4147 Aesch.

4.4
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Schulheim St. Benedikt
5626 Hermetschwii

Inmitten einer grosszügigen Anlage, in fünf freistehenden
Gruppenhäusern betreuen wir 40 erziehungs- und verhaltensschwierige
Knaben und Mädchen im Schulalter. Zur Erfüllung dieser
anspruchsvollen Aufgabe sind wir ab Frühjahr (Eintritt auch früher
möglich) auf die Mitarbeit einer weiteren

dipl. Sozialpädagogin
angewiesen.

Wenn Sie nebst dem Fähigkeitsausweis auch noch die nötigen
Voraussetzungen zur Ausübung dieses anspruchsvollen Berufes
mitbringen - dann heissen wir Sie in unserem Kreis herzlich willkommen.

Unser Kreis umschliesst 35 Personen all der zur Erfüllung der
Aufgabe erforderlichen Berufszweige.

Ob Ihre Erwartungen bezüglich der offerierten Stellen, erfüllt werden

können, erfahren Sie am besten und schnellsten per Telefon.
Ob Sie unsere Erwartungen erfüllen, erfahren wir anlässlich eines
ersten Gesprächs und selbstverständlich gegenseitig nach einigen
Schnuppertagen.

• Ihren Anruf erwartet gerne

Peter Bringold, Gesamtleiter, Schulheim St. Benedikt,
5626 Hermetschwii, Tel. 056/633 14 72 G oder 056/631 81 10 P.

Selbstverständlich dürfen Sie sich auch schriftlich an mich wenden.

4.5

STIFTUNG

KINDERHEIM BÜHL

8820 WÄDENSWIL

Wir sind ein Sonderschulheim für geistig behinderte Kinder und
Jugendliche mit angegliederten Anlehrbetrieben.
Für unsere Montageabteilung, in der zirka 8 erwachsene behinderte

Männer und Frauen beschäftigt werden (geschützte Arbeitsplätze)

und zirka 4 leicht behinderte Jugendliche ausgebildet
werden (IV-Anlehren), suchen wir auf anfangs Mai 1997 oder nach
Vereinbarung eine(n)

Mitarbeiter(in) (80-100%)
Ihre Mitarbeit umfasst im wesentlichen folgende Teilbereiche:

• Betreuung von zirka 8 geistig behinderten,
dauerbeschäftigten Mitarbeitern

• Ausbildung von zirka 4 leicht behinderten Jugendlichen
im Sinne einer erstmaligen beruflichen Ausbildung der IV

• Überwachung von Teileinsätzen jugendlicher Schüler

• Administrative Arbeiten im Rahmen der Betreuungsund

Ausbildungsaufgabe
Wir erwarten:
• Grundausbildung, im mechanischen, idealerweise

im elektromechanischen Bereich

• Zusatzausbildung im sozialpädagogischen Bereich
(VPG, Arbeitserzieher usw.)

• Erfahrung in der Arbeit mit geistig Behinderten (keine Bedingung)

Wir bieten:

• Zeitgemässe Entlohnung nach kantonalen Richtlinien

• Möglichkeit zur Weiterbildung
• Angenehmes Arbeitsklima
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie

bitte an: Direktion der Stiftung Kinderheim Bühl, 8820 Wädenswil
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Leiter der
Montagewerkstatt, Herr A. Zanker, Tel. 01/783 18 43.

BÜHL

Kinderstation Rüfenach

Für unsere zwei Wohngruppen suchen wir je eine/einen

dipl. Sozialpädagogin
dipl. Sozialpädagogen
Eine Wohngruppe setzt sich aus 6 bis 7 schulpflichtigen Mädchen
und Knaben mit verschiedenartig akzentuierten Verhaltensproblemen

zusammen. Für die sozialpädagogische Arbeit mit diesen
Kindern sind je Wohngruppe 4 Mitarbeiterinnen zuständig.

In unserer Arbeit legen wir grossen Wert auf den Einbezug der
Familien am Entwicklungsprozess der Kinder. Dies wiederum
bedeutet eine grosse Herausforderung an das Berufsverständnis
des/der Sozialpädagogin.

Wir wünschen uns in unser interdisziplinäres (Heil- und
Sozialpädagogen/Therapeuten) Mitarbeiterteam initiative, vielseitige und
verantwortungsbewusste neue Mitglieder.

Stellenantritt:

Ab Mai 1997 bzw. August 1997 oder nach Vereinbarung.

Über Ihren Aufgabenbereich und unsere Erwartungen orientiert
Sie gerne Herr C. Lüthy (Heimleiter).

Kant. Kinderstation, 5235 Rüfenach AG (bei Brugg)
Telefon 056/284 12 91

BiLQungS [5J täTtE ^

In unserer Institution bieten Wir 100 erwachsenen Menschen mit
Behinderung Wohn-, Arbeits- und Ausbildungsplätze an.

Für eine Wohngruppe suchen wir per 1. August 1997

Sozialpädagogin
als Gruppenleiterin
Wir erwarten abgeschlossene Ausbildung, Selbständigkeit, Lern-,
Konflikt- und Teamfähigkeit, Offenheit, Verantwortungsbewusst-
sein, Flexibilität, Kreativität und Sinn für Humor.

Sie finden bei uns gute Anstellungsbedingungen, Fortbildungsund

Entfaltungsmöglichkeiten in einem Umfeld von offener und
fortschrittlicher Atmosphäre.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Bildungsstätte Sommeri
Josef Amrein, Geschäftsführung
Unterdorf 6

8580 Sommeri
Telefon 071/411 51 41

4.8
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STIRUNÇ
Odlumban

SOZIAL-THERAPEUTISCHE GEMEINSCHAFT

In unserer sozial-therapeutischen Gemeinschaft leben 46
mehrfachbehinderte Erwachsene. Unserer Arbeit liegt das anthroposo-
phische Menschenbild Rudolf Steiners zugrunde.

Für die Wohngruppe Birke mit sechs Betreuten suchen wir eine/n
sozialtherapeutisch ausgebildete/n

Gruppenverantwortliche/n
Erfahrung in der Pflege oder Interesse daran wäre von Vorteil.

Bewerbungen sind an den Personalkreis, Heim Columban,

CH-9107 Urnäsch, erbeten. (Tel. 071/364 22 77)

4.9

Sonderschulheim Mätteli

Die Stiftung Sonderschulheim Mätteli in Münchenbuchsee ist eine
Institution, die derzeit zirka 80 geistig- und mehrfachbehinderte
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 4 und 20 Jahren fördert
und betreut.

Infolge Demission der bisherigen Stelleninhaberin suchen wir auf
den 1. Oktober 1997 oder nach Übereinkunft eine/einen

Bereichsleiterin/
Bereichsleiter

für Schule und Therapie
Sind Sie interessiert an

- der Lösung personeller Aufgaben
- pädagogischen und therapeutischen Fragen

- der Leitung von Sitzungen, Rapporten, Besprechungen

- Aufnahmegesprächen mit Eltern und zuweisenden Instanzen

- organisatorischen Aufgaben

Verfügen Sie über

- eine abgeschlossene Ausbildung in schulischer Heilpädagogik

- mehrjährige Erfahrung im Sonderschulbereich

- Sinn für interdisziplinäre Zusammenarbeit

- fundierte Führungserfahrung

- Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Initiative

Wir bieten Ihnen

- eine selbständige und verantwortungsvolle Aufgabe innerhalb
des pädagogischen Leitungsteams bei einem Beschäftigungsgrad

von 80 Prozent

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

- Gehalt und Pensionskasse in Anlehnung an kantonale Richtlinien

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann verlangen Sie bei unserem Sekretariat den Bewerbungsfragebogen.

Tel. 031/868 92 11. Ihre schriftliche Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis zum 30. April 1997
an das Sonderschulheim Mätteli, z.H. Herrn Rudolf Gusset,
Gesamtleiter, Schöneggweg 60, 3053 Münchenbuchsee.

Für allfällige Fragen steht Ihnen Herr Gusset unter der
Telefonnummer 031/868 92 11 gerne zur Verfügung.

4.10

Gemeinde Lachen

In unserem Alters- und Pflegeheim «Biberzelten» werden zur
Zeit zirka 60 Pensionäre und Patienten betreut. Unser Heimleiter-
Ehepaar tritt auf Ende August 1997 in den Ruhestand.

Die Gemeinde Lachen sucht daher per 1. August 1997 oder nach
Vereinbarung einen/eine

Heimleiter/Heimleiterin
zur Führung des Heimes nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen

unter Berücksichtigung der Bedürfnisse betagter und
pflegebedürftiger Menschen.

Aufgabenbereich
- Gesamtleitung des Heimbetriebes

- Sicherstellung der Betreuung und Pflege der Betagten
- Koordination aller Betriebszweige
- Personalrekrutierung und -führung
- Gewährleistung einer effizienten Betriebsführung

Wir erwarten
- abgeschlossene Heimleiterausbildung ist erwünscht

- Erfahrung in Organisation, Administration und Personalführung
- Freude am Umgang mit betagten und pflegebedürftigen

Menschen

- gute Kontaktfähigkeit

Wir bieten

- vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeiten
- zeitgemässe Anstellungs- und Arbeitsbedingungen
- ein Team von erfahrenen und motivierten Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern

Möglichkeit zur Integration des Ehepartners als
Heimleiterehepaar ist vorhanden.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 25.
April 1997 an den Präsidenten der Betriebskommission für
Alterssiedlungen der Gemeinde Lachen, Herrn Gilg Auf der Mauer,
Rosengartenstrasse 6, 8853 Lachen.

4.11

Zürcherische
Pestalozzistiftung
Heim in Knonau

Wir sind ein Schulheim mit 3 Wohngruppen für normalbegabte,
verhaltensauffällige Schüler im Alter von 11-17 Jahren. Unser
Heim befindet sich im Säuliapnt zwischen Zug und Affoltern a.A.

Wir suchen nach Vereinbarung für die pädagogische Arbeit mit
unseren Schülern einen/eine

dipl. Sozialpädagogen/in
(80-100 %-Pensum)
(auch Soz.päd. in Ausbildung möglich)

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima, ein Arbeitsfeld in einer
überblickbaren Institution mit gewachsenen Strukturen und guten
Arbeitsbedingungen.

Weitere Auskünfte erteilt gerne unser Heimleiter,
Dr. Dieter Loosli, Tel. 01/767 04 15. 412
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Altersheim 3818 Grindelwald

In unserem kleinen Altersheim werden, 20 Betagte in allen Pflegestufen

betreut. Nachdem unsere bisherige Heimleiterin in den
verdienten Ruhestand treten wird, suchen wir auf Herbst 1997 einen
ausgebildeten

Heimleiter
eventuell auch ein Heimleiter-Ehepaar.

Für dieses vielseitige Aufgabengebiet stellen wir uns eine flexible,
initiative Persönlichkeit vor, die alles daran setzt, unseren
Heimbewohnerinnen ein «Daheim» zu bieten.

Ein Heimleiter mit einer abgeschlossenen pflegerischen Ausbildung
und mit handwerklichem Geschick käme unseren Wunschvorstellungen

am nächsten.

Zurzeit läuft der Architektur-Wettbewerb für einen Altersheim-
Neubau. - Wäre das" nicht eine Herausforderung für Sie?

Näheres erfahren Sie bei der Heimleiterin:
Frau V. Ammeter,
Tel. 033/ 853 27 88.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie an die
Präsidentin des Vereins Altersheim Grindelwald,
Frau M: Wüthrich,
3818 Grindelwald.

4.14

Sie suchen eine Herausforderung als

dipl. Sozialpädagogin
80 %-100 %

Wir suchen in unser Wohnhaus Breiti in Reinach AG eine initiative
Persönlichkeit zur Betreuung von erwachsenen Menschen mit einer
geistigen Behinderung sowie als

Stellvertretung
der Hausleitung

Anforderungen:
- Diplom als Sozialpädagogin
- Erfahrung in der Behindertenarbeit
- Fähigkeit zur Praxisanleitung, -begleitung
- Wille, Verantwortung zu übernehmen, Flexibilität

Wir bieten:

- Entwicklungsmöglichkeiten, spätere Übernahme
der Hausleitung

- Transparentes und offenes Betriebsklima

- Der Verantwortung entsprechende Kompetenzen
- Attraktive Besoldung und Anstellungsbedingungen

Ein aufgestelltes und dynamisches Team freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Stellenantritt nach Vereinbarung. Ihre schriftliche Bewerbung
richten Sie an: Martin Spielmann, Stiftung Lebenshilfe,
Neudorfstrasse 63, 5734 Reinach.

Für telefonische Auskünfte wählen Sie 062/771 19 42.

4.13

Reformiertes Kinderheim
5200 Brugg

Das Reformierte Kinderheim Brugg ist eine seit 1866 bestehende
Institution für benachteiligte Kinder.

Heute gewährt sie 40 behinderten und sozial benachteiligten
Kindern Geborgenheit, Förderung und Erziehung.

Infolge Pensionierung des bisherigen Stelleninhabers suchen wir
auf Frühjahr 1998 als

Heimleiter
eine gereifte Persönlichkeit für eine langfristige Zusammenarbeit.

Aufgabenbereich

• Gesamtleitung

Wir erwarten

• eine heilpädägogisch-erzieherische Ausbildung

• gute Voraussetzungen für eine kompetente Personalführung
und Betriebsorganisation

• Engagement für das Kinderheim, Liebe und Verständnis für
benachteiligte Kinder

Geboten werden

• sinnvolle Tätigkeit in angenehmem Arbeitsklima

• klares Aufgabengebiet
• gut eingespieltes und motiviertes Kader- und Mitarbeiterteam
• sorgfältige Einführung

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an den Präsidenten

des Stiftungsrates

Dr. Hans Mühlethaler, Ringweg 6, 5200 Brugg,
Telefon 056/441 97 74

WERKSIEDLUNG RENAN

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft
für geistig behinderte Erwachsene

Für eine Wohngruppe suchen wir dringend

Mitarbeiter/innen
mit Erfahrung im Umgang mit betreuungsbedürftigen erwachsenen

Menschen im sozialtherapeutischen. Alltag.

Möchten Sie gerne in einer Gemeinschaft initiativ tätig sein, und
wären Sie bereit, in zunehmende Verantwortung hineinzuwachsen?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

WERKSIEDLUNG RENAN, z.H. der Heimleitung, 2616 Renan
Telefon 032/963 10 18 oder 032/962 69 69

4.15
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STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für unser Wohnhaus

Graswinkel suchen wir per 1. Juni 97 eine/n

SozialpädagogIn
Ihre Hauptaufgaben:
In einem unserer Wohnhäuser setzen Sie Ihr fachliches
Wissen und Können um und gestalten zusammen mit
Menschen mit Behinderung deren Lebensraum. Sie
übernehmen die Ausbildungsbegleitung einer Team-

kollegln.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine sozialpädagogische Ausbildung

mit Zusatz als Praxisanleiterln. Sie schätzen den

Umgang mit Eltern und Umfeld. Als flexible und reife
Persönlichkeit sind Sie interessiert an Veränderung
und Entwicklung. Sie sind bereit, unregelmässig zu
arbeiten.

Sie erhalten:
Sie arbeiten an einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung,

Kompetenz und Gestaltungsmöglichkeiten.
Ihre fortschrittlichen Arbeitsbedingungen sind aufgebaut
auf den kantonalzürcherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto,
Zeugnissen, Referenzen usw. erwartet fJarry Etzensperger,
Bereichsleiter, Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeld-
strasse 12a, 8302 Kloten. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie bei Barbara Schmid, Teamleiterin, Telefon

01/800 15 00.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland

4.17

Haus «Sonnenblick»
3852 Ringgenberg / Interlaken

In unserem Sonderschulheim für 16 mehrfach behinderte Kinder ist
die vielseitige Aufgabe einer Gruppenleitung neu zu besetzen. Wir
suchen auf August 1997 oder nach Vereinbarung

Heilpädagogin/en
Erzieher/in
die/der sich unserem Team anschliessen möchte.

Wir orientieren uns an der Rudolf-Steiner-Pädagogik. Die
Anstellungsbedingungen richten sich nach den kant. bernischen Ansätzen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte schriftlich richten
an:

Frau Elisabeth Meier, Telefon 033/822 75 25.
4.19

HIRSCHEN
Mit seinen 16 Plätzen bietet das Therapie- und Rehabilitationszentrum

Hirschen als anerkannte frauenspezifische Einrichtung
alkohol- und medikamentenabhängigen Frauen stationäre Therapien

von 4 bis 6 Monaten Dauer an. Die Patientinnen werden von
einem Team von Frauen aus verschiedenen therapeutischen
Fachbereichen begleitet und unterstützt.

In Co-Leitung mit einer Ärztin suchen wir eine

Zentrumsleiterin so%

für alle personellen, administrativen und hauswirtschaftlichen
Belange.

Wir erwarten eine fundierte Ausbildung (Ausbildung für Heimleiterinnen

oder gleichwertige Ausbildung), Kenntnisse und Erfahrungen

in den Bereichen Führung, Organisation, Betriebswirtschaft
und Konzeptarbeit. Eine gute mündliche und schriftliche
Ausdrucksfähigkeit sowie EDV-Anwenderkenntnisse sind gute
Voraussetzungen für diese Stelle.

Wir suchen eine Persönlichkeit (mindestens 30 Jahre alt) mit der
Bereitschaft, das Anliegen der frauenspezifischen Suchttherapie
engagiert zu vertreten. Wir setzen auf partizipative Führungserfahrung,

hohe Selbständigkeit, sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick.

Das Therapie- und Rehabilitationszentrum Hirschen, das im letzten
Jahr sein 20-Jahr-Jubiläum feierte, wird von einem Verein getragen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie mit den vollständigen
Unterlagen bis Ende April 1997 an das Vorstandsmitglied
Frau Beatrice Projer, Zinzikerweg 2, 8404 Reutlingen, senden.

4.18
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Sunnehus
37-14 frutfgen J

Wir betreuen in unserer Kinderheimat Sunnehus in Frutigen 14
Kinder und Jugendliche in einer altersgemischten Grosswohngruppe.

Auf den 1. Juni 1997 oder nach Vereinbarung-suchen wir einen.

SOZIALPÄDAGOGEN 100%

(Aus Gründen der Teamzusammensetzung geben wir einem geeigneten

männlichen Bewerber den Vorzug.)

Wir erwarten:
- abgeschlossene, sozialpädagogische Ausbildung
- Interesse an ganzheitlichem, vernetzten Denken und Arbeiten
- Teamfähigkeit
- handwerkliches Geschick

- Bereitschaft für unregelmässigen Dienst, Flexibilität

Wir bieten:

- Supervision, Fallbesprechung
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen nach kantonalen

Richtlinien (46-Stunden-Woche bei 8 Wochen Ferien)

- Möglichkeit der Weiterbildung

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:

Annemarie und Daniel Hostettler-Roth, Kinderheimat Sunnehus,
Winklenstrasse 21, Postfach 125, 3714 Frutigen,
Telefon 033/671 13 28.

4.20

c



OFFENE STELLEN

Kinderheimat TABOR, 3703 Aeschi bei Spiez

Die Kinderheimat TABOR ist ein Sonderschulheim für Mädchen und
Knaben, die verschiedene Verhaltensauffälligkeiten und
Erziehungsschwierigkeiten aufweisen.

• Die heil- und sozialpädagogische Förderung erfolgt auf der Basis

der christlichen Grundhaltung.
• Für die Ergänzung unserer Erzieherinnen-Teams, suchen wir per

1. August 1997 oder nach Vereinbarung, eine/n motivierte/n

Sozialpädagogen/in
Erzieher/in (zirka 90%)

oder eine/n erfahrene/n Miterzieher/in, sowie eine/n

Praktikant/in
Das Hauptaufgabengebiet liegt in der Förderung und Begleitung
von sieben Burschen und Mädchen im Alltag und deren Freizeit.

Wenn Sie über die entsprechende, oder gleichwertige Ausbildung
verfügen, belastbar sind, Freude mitbringen und bereit sind, unre:
gelmässig zu arbeiten, erwartet Sie ein vielfältiges, interessantes
Arbeitsfeld mit zeitgemässen Arbeitsbedingungen und' Besoldung
(gemäss kant. Richtlinien Kanton BE).

Für Informationen wenden Sie sich bitte an die Heimleitung:
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte
umgehend an:
Herrn U. Klingelhöfer, Heimleiter, Kinderheimat TABOR,
3703 Aeschi, Telefon 033/654 43 83.

„4.21

WOHNHEIM
«LANDSCHEIDE»

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/einen

GRUPPENLEITERIN/
GRUPPENLEITER
zur Führung einer kleinen Aussenwohngruppe, bestehend aus 2

Wohnungen für psychisch kranke und geistig behinderte
Menschen.

Anforderungen:
- Abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik oder berufsverwandte

Ausbildung
- Erfahrung oder Interesse in Hauswirtschaft, zur Durchführung

eines umfassenden Wohntrainings
- Interesse für Bildung, Beschäftigung und Freizeitgestaltung/

Führerschein

- Zusammenarbeit mit anderen Teams

Wir bieten eine zeitgemässe Entlohnung, gutes Arbeitsklima,
Teamarbeit mit Supervision, Weiterbildung und viel Raum für
initiatives Arbeiten.

Das Konzept dieser Gruppe wird direkt mit Ihnen erarbeitet werden.

Es erwartet Sie also eine interessante und anspruchsvolle
Arbeit.

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bei Urs Haymoz,
Wohnheim «Landscheide», Hauptstrasse 81,
9105 Schönengrund, Telefon 071/362 67 20..

4.22
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(S&JhinQ cSocconi

Alack langjähriger Tätigkeit tritt das Heimleiterehepaar Ênde
,3Juli 1998 in den Pwhestand.

Wir suchen deshalb per 1. 3^wli 1 998 eine(n)

•Heimleiter/in (ev. Heimleiterehepaar).

Wir stellen uns vor, dass .Die über eine soziale, pädagogische
oder ppegerisehe ^Ausbildung sowie Fährwngserfakrwng,
unternehmerisches Denken und Organisationstalent verfügen.
Sie sind belastbar und bereit, den Lebensabend älterer
TVAitmenschen angenehm zu gestalten. Das ;A Iters- und
"Pflegeheim Dnseli, Welches 66 betagten ^Menschen ein Zuhause
bietet, wird nach einem Leitbild geführt. Pür Dhre Aufgabe
besteht eine Stellenbeschreibung,

Wir bieten Dhnen eine selbständige Pührungsaufgabe mit Oestal-
tungsspielraum und zeitgemässen .Anstellungsbestimmungen.

Senden Sie Dhre handschriftliche DeWerbung mit den üblichen
LAnterlagen bis spätestens 20. "1997 an den Heimkommis-
sionspräsidenten des Ahers- und Pflegeheimes Dnseli, Tkal-
£uäu, Dalsthal, -Herrn Urs Sae09V .Alter Postplatz 4-4-, 4-717
A^ümliswil.

Weitere Auskünfte erteilen Dknen gerne Herr und Frau Adolf
und S-hristine Pütti-Kamber, Heimleitwng, Del. 062 / 391 56 16.

4.23

Stiftung für Behinderte
Urdorf
Grubenstrasse 5, 8902 Urdorf

In unserem Wohnheim in Urdorf (Arbeitsort a) betreuen wir
erwachsene Frauen und Männer mit einer geistigen Behinderung.
Per 1. Mai 1997 oder nach Vereinbarung können wir Ihnen
folgende Stellen anbieten:

Teamleiterin so-ioo%

Betreuerin ab eo%

Wir erwarten:

• Teamfähigkeit, Führungserfahrung (betrifft Teamleitung)

• Ausbildung im sozialpädagogischen oder verwandten Bereich

• Fröhlichkeit, Phantasie

• Bereitschaft zu unregelmässigem Arbeitseinsatz nach
Dienstplan

Wir bieten:

• ein gutes Arbeitsklima, 42-Stunden-Woche, 5 Wochen Ferien

• konstante und fachkundige Begleitung
• selbständige, verantwortungsvolle, vielschichtige Aufgabe

Sie möchten mehr wissen:
Herr F. Füchslin, Heimleiter, gibt Ihnen gerne nähere Auskünfte
unter Telefon 01/735 58 58.

Hinweis:
Arbeitsort b: Aeugstertal, Wohn- und Werkheim, Götschihof

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Stiftung für Behinderte, Urdorf
Wohnheim, Wissenfluestrasse 9, 8902 Urdorf.
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Wohn- und

Arbeitsgemeinschaft

für Körperbehinderte

WAG & Gwatt

Hännisweg 5

3645 Gwatt-Thun

Telefon 033 334 15 62

Telefax 033 334 15 65

Wir bieten zirka 50 körperbehinderten Erwachsenen in zwei
Wohnhäusern und drei Arbeitsbereichen eine Wohn- und
Arbeitsmöglichkeit. Ein Dreierteam mit gleichen Kompetenzen leitet
gemeinsam die Institution.

Weil der bisherige Stelleninhaber Ende 1997 in Pension geht,
suchen wir eine verantwortliche Person als

LEITER/IN PRODUKTION
Das Aufgabengebiet umfasst das selbständige Leiten und
Weiterentwickeln des Bereiches Produktion mit den Abteilungen Werkstatt

Technik und EDV. Als Mitglied des dreiköpfigen Leitungsteams
(Geschäftsleitung) sind Sie auch mitverantwortlich für die kompetente

und zielorientierte Führung der Gesamtinstitution. Verständnis

für den Umgang und die Bedürfnisse körperlich behinderter
Mitmenschen setzen wir voraus.

Idealerweise bringen Sie folgende Qualifikationen mit:

- Qualifizierte höhere Ausbildung in einem technischen oder
gewerblichen Beruf (Meisterdiplom, Ing. HTL, Techniker TS

usw.) mit praktischer Erfahrung auf den Gebieten
Produktion/Fertigung

- EDV-Erfahrung

- Führungserfahrung aus Industrie und Gewerbe

- Kaufmännisches Flair und unternehmerisches Denken
(Marketing, Offertwesen, Kalkulation)

- Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Die WAG bietet als soziale Arbeitgeberin eine angemessene
Entlohnung und die üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie an. dieser vielseitigen und herausfordernden Stelle
interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

bis 20. April 1997 an WAG, z.H. Präsident Stiftungsrat,
Herrn Dr. med. H. Matti, Hännisweg 5, 3645 Gwatt.

4.25

CKKHARJHOF
Heil- und Bildungsstätte
für Seelenpflege-bedürftige
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

In unseren sozialtherapeutischen Werkstätten arbeiten etwa 100
Menschen mit Behinderungen. Die Grundlage unserer Arbeit bildet
das anthroposophische Menschenbild.

Für unsere Weberei suchen wir auf August (4. August 1997) eine/n

Handweberin
Sozialtherapeutln
Haben Sie Interesse, in unserem Webereiteam mitzuarbeiten, so
richten Sie Ihre Bewerbung an:

Ekkharthof-Werkstätten, Werkstättenleitung
8574 Lengwil-Oberhofen (TG)

Weitere Auskünfte:. K. Sticki, Werkstättenleitung,
Telefon 071/686 66 14. 4.26

Stiftung D-k S

Demokratisch-kreative
Schule
Schiltwald

Wir suchen auf August eine engagierte und fähige

dipl. Sozialpädagogin
(evtl. Sozialpädagoge)
in eine Gruppe von normalbegabten Kindern im Primarschulalter.
In unserem Wocheninternat gibt es eine Verflechtung von Schulung

und Erziehung, wobei der ganzheitliche Ansatz ein Eckpfeiler
ist. Wir haben ein harmonisierendes Team, in dem der Geist des
Miteinander im Alltag verwirklicht wird.

Belastbare und teamfähige Interessentinnen(-en) können detaillierte

Unterlagen anfordern:

Stiftung D-k S, U. Kägi, 5046 Walde, Tel. 062/726 10 83.

Stiftung Kinderheim Grünau, Au-Wädenswil

Im Kinderheim Grünau werden 11 normalbegabte, verhaltensauffällige

Kinder und Jugendliche, im Alter von 5 bis 18 Jahren, welche

die öffentlichen Schulen besuchen, betreut.

Da das Leiter-Ehepaar von 11-jähriger Tätigkeit eine neue Aufgabe
übernehmen wird, suchen wir per 1. Juli 1997, oder nach
Vereinbarung

Heimleiter-Ehepaar
eventuell

Heimleiterin/Heimleiter
Ihre Aufgaben:

Fachliche und administrative Leitung des Heimes
Verantwortung für das pädagogische Konzept
Personalrekrutierung und -führung
Mitarbeit im sozialpädagogischen Bereich

Unsere Erwartungen:
wohlwollende - offene Haltung für Kinder
eine abgeschlossene Fachausbildung im Sozialbereich (mindestens

.1 Person Diplom SAH, SASSA, soziokult. Animation)
Praxis in der Arbeit mit verhaltensauffälligen Kindern im
stationären Bereich

Erfahrung in Führungsaufgaben
Initiative, belastbare, kontaktfreudige Persönlichkeit mit guter
Koordinations- und Durchsetzungsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
selbständige, vielseitige Tätigkeit
schön ausgebautes Heim mit guter Infrastruktur
engagiertes und gut eingespieltes Team

zeitgemässe Entlohnung nach kant. Richtlinien
Wohnmöglichkeit an schöner Wohnlage

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Heimleitung:
B. + F. Dietsche, Tel. 01/781 38 59.

Ihre handschrftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis 9. Mai 1997 an den Stiftungspräsidenten

Herrn Dr. iur. Robert G. Briner, Kreuzstrasse 82, 8032 Zürich.
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KANTON
LUZERNE J Sonderschule Sunnebüel

Erziehungsdepartement

Schule und Heim für Geistigbehinderte
Beschäftigungsstätte

Für die Leitung einer Kinderwohngruppe suchen wir auf den
15. August 1997 einen/eine

Gruppenleiter/in
der/die für die Erziehung, Förderung und Pflege von 8 geistig- und
mehrfachbehinderten Kindern und Jugendlichen (6 Interne, 2
Externe) im Alter von 7 bis 18 Jahren verantwortlich ist und ein Team
von 3 bis 4 Mitarbeiterinnen führt (360 %).

Wir erwarten:
- Ausbildung in sozialpädagogischer, heilpädagogischer oder

gleichwertiger Richtung
- Eigenständigkeit
- Teamfähigkeit
- Führungsfähigkeit
- Flexibilität

- Bereitschaft zu längerfristigem Engagement
Wir bieten:

- Pädagogisch anspruchsvolle Herausforderung
- Freiraum zur Gestaltung des Gruppenalltags
- Möglichkeit, Personen in Ausbildung anzuleiten
- fachliche und persönliche Unterstützung
- Fort- und Weiterbildung (intern und extern)
- Kantonale Arbeitsbedingungen

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:

Kantonale Sonderschule Sunnebüel, 6170 Schüpfheim,
Tel. 041/484 16 56.
Ursi Heller, Leiterin Wohnheim Kinder und Jugendliche,
Albin Dietrich, Pädagogischer Leiter. 4,29

Schwerbehindertenheim 8762 Schwanden
Pflege- und Wohnheim für Schwerbehinderte

In unserem Wohnheim im sonnigen Schwanden (Kt. Glarus) leben
16 erwachsene Menschen mit geistigen und körperlichen Behinderungen.

Für deren Betreuung suchen wir per 1. Juli 1997 oder nach
Vereinbarung eine(n) erfahrene(n) und engagierte(n)

Gruppenleiter(in) (100%-Pensum)

(dipl. Sozial- oder Heilpädagoge)
und eine(n) jüngere(n)

Mitarbeiter(in) (80-100 %-Pensum)

(dipl. Sozialpädagogen(-pädagogin)
Wenn Sie

• eine Persönlichkeit mit gutem Durchsetzungsvermögen und der
Fähigkeit zur Kommunikation sind,

• die Güte und Geduld haben unsere Heimbewohner liebevoll zu
begleiten,

• ein solides Fachwissen aus Ihrer beruflichen Praxis mitbringen,
dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen und Ihnen diese schönen
und abwechslungsreichen Tätigkeiten vorzustellen.

Wir bieten Ihnen

• Arbeitsplatz in einem motivierten. Tearn von 8 Mitarbeitern,

• Anstellungsbedingungen entsprechend den kantonalen
Richtlinien,

• selbständige Tätigkeit mit Weiterbildungsmöglichkeiten

Anfragen und Ihre vollständige, schriftliche Bewerbung richten Sie
bitte an

Hedy-Grossenbacher, Heimleiterin Schwerbehindertenheim,
8762 Schwanden, Telefon 055/644 33 78.

4.32

Wohnstätte «Anker» Biel
Foyer «Ancre» Bienne

Ganguilletweg 27 A, 2503 Bienne
Tel. 032 365 63 10

Wir suchen

Sozialpädagoge-Leiter-
SteilVertreter 100%

Wir sind eine Wohnstätte für nichtpflegebedürftige
Personen, die soziale Betreuung benötigen.

Wir erwarten:
Sprachen D/F

Ausbildung und Erfahrung im Bereich Betreuung
(Psychiatrie von Vorteil, aber nicht Bedingung)

EDV- und '.Buchhaltungskenntnisse
Belastbarkeit und Teamfähigkeit
Abend- und Wochenenddienste

Freude, in kleinem Team zu arbeiten

Wir bieten:
Eine anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe

Supervision im Team
Gehalts- und Anstellungsbedingungen richten sich

nach den kantonalen Richtlinien

Eintritt: nach Vereinbarung -

Bewerbungen sind zu richten an: Wohnstätte Anker
z.H. A. Stuber, Ganguilletweg 27 A, 2503 Biel

Auskünfte über Telefon 032 365 63 10
4.33

Unser Tagesheim bietet bei Ganztagesbe-
treuung Platz für 18 Kinder.
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung
eine/n initiative/n

mit einem Pensum von 80% -100%>

Der Präsident der Betriebskommission, Herr
Thomas Berset, gibt Ihnen über Tel. 4117648
(Mo - Fr 19 - 20 Uhr) gerne weitere Auskünfte.
Unseren Bewerbungsbogen können Sie über
Tel. 4161111 anfordern. Bewerbungen mit
Handschriftprobe und den üblichen Unterlagen
sind bis spätestens 21. 4. 1997 zu richten an

Gemeindeverwaltung, Schulackerstrasse 4
4142 Münchenstein 1, Telefon 061/4161100

Heimleiter/in w
CD

Aufgaben:
- Betreuung und Förderung der Kinder nach zeit- ^gemässen Erkenntnissen Hh
- Leitung und Vertretung des Tagesheims nach £pj

innen und nach aussen
Anforderungen:
Ausbildung als Kleinkindererzieher/in mit Krip-
penleitungskurs oder Sozialpädagogischer
Ausbildung mit Erfahrung in Leitungsfunktion. Sie
sollten teamfähig und zu guter Zusammenarbeit
mit Eltern und Behörden bereit sein.
Wir bieten:
- eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle

und selbständige Tätigkeit
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen im

Rahmen unseres Dienst- und Besoldungsregle-
mentes

- Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision

I
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ECOLE D'HUMANITE
6085 Hasliberg Goldern

Internationale Schule für lebendiges Lernen

Für unseren 180 Menschen zählenden Internatsbetrieb im
Berner Oberland suchen wir eine

hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin

Arbeitsantritt: 1. Juni 1997 (oder nach Vereinbarung)

Wir sind eine Non-Profit-Organisation, die
Jugendliche aus aller Welt betreut. Einfache

Englischkenntnisse und eine Portion Idealismus
sind erwünscht. Zu einem Gespräch erwartet

Sie gerne Frau Sarah Hudspith,
Ecole d'Humanité, Tel. 033/972 92 16.

4.34

Alte r s - und Pflegeheim

Wir sind ein familiäres Alters- und Pflegeheim im Zürcher Weinland
mit 46 Betten und suchen per sorfort oder nach Vereinbarung eine

Betreuungs- und
Pflegedienstleitung
Der bisherige Stelleninhaber hat uns aus privaten Gründen verlassen.

Das Heim liegt an zentraler Lage im Dorf und ist mit den öffentlichen

Verkehrsmitteln (Postauto und Zug) gut erreichbar. Für eine
allfällige Wohnungssuche würden wir Ihnen gerne behilflich sein.

Ihre Voraussetzungen:

- Dipl. Krankenschwester/-pfleger AKP/Psy KP

- Führungserfahrung in der Leitung einer Pflegestation
- Bereitschaft der täglichen Mitarbeit bei der Betreuung und Pflege

- Freude im Umgang mit betagten Menschen

- EDV-Kenntnisse von Vorteil

- Unternehmerisches Denken und Handeln

Wir bieten Ihnen:

- Die selbständige Leitung des Betreuungs- und Pflegedienstes

- Vielseitige und interessante Aufgaben mit Freiraum zur
Kreativität

- Mitbestimmung in der Betriebsentwicklung
- Unterstützung und Spass am Arbeitsplatz

- Zeitgemässe Arbeitsbedingungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Fühlen Sie sich angesprochen?

Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an Urs Friedrich /
Geschäftsführer.

Alters und Pflegeheim, Hauptstrasse 175, 8477 Oberstammheim
Telefon 052/745 21 26, Fax 052/745 31 27

Ich freue mich auf Sie!

4.35

STIFTUNG

KINDERHEIM BÜHL

8820 WÄDENSWIL

Das Kinderheim Bühl bietet Platz für rund 90 lern- und geistig
behinderte Kinder und Jugendliche. Nebst einem Wohninternat um-
fasst das Angebot eine heilpädagogische Sonderschule, mehrere
Betriebe zur beruflichen Ausbildung und verschiedene Formen an
Therapie-Förderungs- und Freizeitmöglichkeiten.

Zur Vervollständigung zweier 'Mitarbeiter(innen)teams suchen wir

2 Sozialpädagog(inn)en
HFS Pensum 75-100%,

eventuell in der Funktion als

Gruppenleiter(in)
Als neue Mitarbeiterin/neuer Mitarbeiter erwartet Sie:

• selbständige, abwechlungsreiche Tätigkeit innerhalb von
Vierer-/Fünferteams

• die Möglichkeit zur Mitarbeit bei der konzeptuellen
Weiterentwicklung in Team und Abteilung

• ein angenehmes, innovatives Betriebsklima

• freundliche Gruppenhäuser und moderne Infrastruktur

• zeitgemässe Anstellungsbedingungen nach kantonalen
Richtlinien (zirka 11 Wochen Ferien/Schuljahr)

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr M. Noser,
Tel. 01/783 18 00. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Stiftung Kinderheim Bühl, Internatsleitung, 8820 Wädenswil.
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WW®
BÜHL

Friederika-Stiftung, Walkringen
Ausbildungsstätte für Beruf und Wohnen

Unsere Stiftung bietet lernbehinderten Jugendlichen und jungen
Erwachsenen eine zweijährige Ausbildung in den Bereichen
Hauswirtschaft, Küche, Gärtnerei, Schreinerei oder Landwirtschaft an
mit dem Ziel der sozialen und beruflichen Eingliederung.

Wir suchen per August 1997 oder nach Vereinbarung

Sozialpädagogin
Sozialpädagoge (75%)

Für unsere Aussenwohngruppe im Landwirtschaftsbetrieb suchen wir
eine

Sozialpädagogin (100%)

mit hauswirtschaftlichen, bäuerlichen und organisatorischen Fähigkeiten

und PW-Ausweis.

Wenn Sie interessiert sind, junge erwachsene Menschen mit ihren
Lebensthemen durch gemeinsames Wohnen und mit gezieltem
Wohnschultraining zu begleiten und zur Selbständigkeit zu
fördern, so erwarten wir gerne Ihre Bewerbung bis 25. April 1997.

Anstellung in Anlehnung an die kantonalen Richtlinien.

Friederika-Stiftung, U. + M. Fricker, Leitung
3512 Walkringen, Tel. 031/701 02 12
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OFFENE STELLEN

Wir suchen auf Sommer 1997 ein

Heimleiterehepaar
Ihr Aufgabenbereich:

• Gesamtleitung des Heimes
24 Sonderschüler und 22 Mitarbeiterinnen:
3 sozialpädagogisch geführte Gruppen, 3 Schulstufen.
Hauswirtschaft, Garten und technischer Betrieb.
Landwirtschaft mit selbständiger Betriebsführung.

Unsere Erwartungen:

• Grundberuf, wenn möglich in pädagogischer oder heilpädagogischer

Richtung

• Heimleiterausbildung oder die Bereitschaft dieses Diplom
baldmöglichst nachzuholen

• Sozialkompetenz

• Gute Kenntnisse in Administration, Organisation und Planung

• Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:

• Wohnung und gut ausgebaute Infrastruktur im Heim

• Traumhafte Wohnlage im Domleschg (Graubünden)

• Selbständige, vielseitige Aufgabe

• Kreatives Mitgestalten unserer ganzheitlichen Lebens- und
Arbeitsformen

• Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Diakonische Anstellungsbedingungen

Anfragen und schriftliche Bewerbungen bitte mit den üblichen
Unterlagen an: Stiftung Gott hilft, z.H. Herrn Christian Mantel,
Kantonsstrasse 6, 7205 Zizers, Telefon 081/307 38 05 oder
081/322 82 47.
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Nächster
Inseratenschluss

am 31. Mai

Für eine Wohngruppe von acht Kindern und Jugendlichen suchen
wir auf Sommer 1997 einen/eine

Sozialpädagogen/in
Als Grundlage des pädagogischen Handelns dient uns das anthro-
posophische Menschenbild, verbunden mit systemisch
ressourcenorientierten Ansätzen.

Sie finden bei uns zeitgemässe Arbeitsbedingungen und vielfältige
Möglichkeiten, die pädagogische Arbeit zu gestalten.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Heim Oberfeld, P. Albertin, Heimleiter, CH-9437 Märbach,
Telefon 071/777 12 92
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uns können Sie nie]

hingegen dürfen Sie das ganze Jahr in einer der schönstgelegenen
Landschaften der Welt wohnen und in einem modernen, schönen
Alters- und Pflegeheim mit ca. 100 Bewohnerinnen tätig sein.
Unser bewährtes Leiterehepaar darf nach erfolgreichem Wirken
demnächst in den Ruhestand treten. Wir suchen deshalb eine

Heimleitung im Zweierteam

Altersund

Pflegeheim
Oberengadin

7503 Samedan

Tel. 081 -851 01 11
Fax 081 - 851 01 12

für die Führung unseres Alters- und Pflegeheims für die Bereiche
Heimleitung (Verwaltung/Betriebswirtschaft) und Wohnen
(Betreuung/Pflege/Soziales). Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert
fundierte Ausbildung und Erfahrung
• im sozialen oder pädagogischen Bereich

in der Gesundheits- oder Langzeitpflege
• in Hauswirtschaft/Gastronomie

im kaufmännischen Bereich mit Weiterbildung in Richtung
Betriebswirtschaft und Führung

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.



I Fort- und

Weiterbildung

Gegenwartswerkstatt
für denkende Menschen ab 50

Leitung:
Dr. Imelda Abbt, Anthropologin, Bildungs- und
Hausleiterin, Wislikofen;
Dr. Annemarie Engeli, Leiterin Bildungswesen
Heimverband Schweiz;
Walter Hablützel, Heilpädagoge und Ausbildner

Datum/Ort: Mittwoch, 2. Juli 1997, 09.45 Uhr,
bis Freitag, 4. Juli 1997, 16.30 Uhr,
Haus der Stille und Besinnung, 8926 Kappel am Albis

Ab 55 auf die Pensionierung warten,
resignieren, eine künftige gesellschaftliche
Rolle akzeptieren, die Sie in Wirklichkeit nicht
wollen?

Wir wollen die Gegenwart nutzen, um über
unsere Zukunft nachzudenken, auf sie Einfluss
nehmen und sie mitgestalten. Von allein
geschieht nichts, und es liegt an uns selbst, ob
wir aktiv etwas tun wollen statt früher oder
später zum alten Eisen gelegt zu werden.

Wer soll sich angesprochen fühlen?
• Heimleiter/innen, Kadermitarbeiter/innen in

Heimen

• Pensionierte Heimleiter/innen und
Kadermitarbeiter/innen

• Weitere Mitdenker/innen ab 50, die mitmachen
wollen

• Bildungsbeauftragte mit Elan

Was wollen wir tun?
Analysieren der Gegenwart
• Unsere Rolle in unserer Umgebung Ist-Zustand
• Berufsbilder und Tätigkeitsfelder

I
• Die Heimlandschaft und ihre voraussichtliche

Entwicklung
• Gesellschaftliche Tendenzen und Defizite
• Gemeinsames Nachdenken über neue

Möglichkeiten Soll-Zustand
• Entwicklung von Visionen
• Erarbeiten machbarer Visionen
• Unsere von uns gewünschte künftige Rolle

• Konzepte und Massnahmen zur Umsetzung
• Vorgehensweise, Aufgabenverteilungen
• Verständigung und Abstimmung
• Aufbau von Beziehungsnetzen Planung und

• Einleitung erster Schritte Umsetzung

Zahl der Teilnehmenden: ist auf 20 beschränkt. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres
Eintreffens berücksichtigt.

Kurskosten:
Fr. 540 - für persönliche Mitglieder des

_

Heimverbandes
Fr. 630.-für Teilnehmende aus Mitglied-Heimen
Fr. 740 - für Nicht-Mitglieder
Unterkunft (fakultativ) und Verpflegung
(obligatorisch) sind direkt an Ort zu bezahlen.
Vollpension pro Person/Tag zirka Fr. 140.- (EZ) bzw.
Fr. 125 - (DZ). Preisänderungen bleiben vorbehalten.

Anmeldung: sobald wie möglich, spätestens bis
23. Mai 1997 an den Heimverband Schweiz,
Kurssekretariat, Postfach, 8034 Zürich. Sofern die
Anmeldung nicht mehr berücksichtigt werden kann,
teilen wir Ihnen dies sofort mit; ohne unseren
Gegenbericht konnten wir Ihre Anmeldung
berücksichtigen, und Sie erhalten die Kurseinladung
und die Rechnung spätestens eine Woche vor
Kursbeginn.

Anmeldung Gegenwartswerkstatt für denkende Menschen ab 50 - Kurs Nr. 55

Name/Vorname

genaue Privatadresse

Telefon P Telefon G

Name und vollständige Adresse des Heims

Tätigkeit/Funktion im Heim

Unterschrift und Datum

Mitgliedschaft des Heims Einerzimmer
Persönliche Mitgliedschaft Zweierzimmer

keine Unterkunft

Bei Rückzug der Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist müssen wir eine Wer sich später als 7 Tage vor Kursbeginn abmeldet, hat keinen Anspruch
Annullationsgebühr von Fr. 150.- berechnen. auf Erlass oder Rückerstattung des Kursgeldes.
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